
Desoudrres ZahMoerMchviß der Musterftöcke voa £ Kelluer
in derjenigen Reihenfolge, wie sie beim Sprachunterrichte vorgenommen werden.

Zweiter Band.
Erste Abtheilung:

Der einfache, der einfach erweiterte und der zusammengezogene Sah.
i. Der einfache, nackte Latz. ®^°

I Der kleine Hirt 88
Wortfamilie von dem Wurzelwort:
Treiben. — Vorstellungen von Din¬
gen, Thätigkeiten und Eigenschaf¬
ten (Merkmalen). Der einfache, nackte
(reine) Satz. — Die Copula, die Fle¬
xion, das Geschlechtswort. — Das
Zeitwort. — Das (zusammengesetzte)
Hauptwort. — Das Merkmalswort
und Zusammensetzungen mit demsel¬
ben. (Siehe die Behandlung: Kellner
II. Band I. Abth. §8. 1, 2, 3, 4 und 5.)

II. Der Spaziergang 124
Wortfamilie von dem Wurzelwort:
Gehen. — Personenverhältniß des
Subjektes. Zahlverhältniß. — Das
Zeitwort. — Das Hauptwort und
dessen Zusammensetzung. — Zusam¬
mengesetzte Merkmalswörter. (Siehe
Beh.: Kellner II. Band I. Abth. §§. 6,
7, 8 und 9.)

III. Der Neugierige 457
Wortfamilie von dem Wurzelwort:
Hören. — Zeitverhältniß der Aus¬
sage. — Personenverhältniß der
Aussage. Eonjugation. — Das Zeit¬
wort. — Das Hauptwort und Merk¬
malswort. (S. Beh.: Kellner H. Bd.
I. Abth. §§. 10, 11, 12, und 13.)

IV. Der Soldat 457
W ortfamilie von dem Wurzelwort:
Ziehen. — Die Thätigkeits- und Lei¬
densform. — Der Modus oder die
Aussageweise. — Fortsetzung. Die
Hülfsverben des Modus. — Das Zeit¬
wort. — Das Hauptwort. — Wieder¬

holung: I. Grammatisches. — n. Ety¬
mologisches. (Siehe Beh.: Kelluer
A. Band I. Abth. 8§. 14, 15, 16, 17, 18,
19 und 20.)

H. Der einfache, erweiterte Latz.
V. (VI)*) Der Frühling 144

Merkmale der Dinge. — Die Bei¬

fügung oder das Attribut. — Wort¬
bildung. (S. Beh.: Kellner II. Bd.
I. Ablh. 88- 1 und 2.)

VI. (IX) Der Sommer 145
Ergänzungen der Thätigkeit. —
Wortbildung. (S. Beh.: Kellner
II. Band I. Abth. 88- 3 und 4.)

VII. (XII) Der Sommermorgen . . 145
Fortgesetzte Übung im Aussuchen und Ord¬
nen der Beifügungen. (S. Beh.: Kell¬
ner II. Band I. Abth. 8. 1.)

VIII. (XIV) Der Blitz 146
Fortsetzung und Wiederholung des 3. Pa-
ragraphs; rückbezügliche Zeitwörter.
— Wortbildung. (S. Beh.: Kellner
II. Band I. Abth. 88. 5 und 6.)

IX. (XVI) Der Herbst 147
Die Leideform (Wiederholung). Be¬
stimmungen des Ortes der Thätig¬
keit. — Wortbildung. (S.Beh.: Kell¬
ner H. Band I. Abth. 88. 7 und 8.)

X. (XIX) Der Winter 147
Bestimmungen der Zeit und der
Art und Weise. — Wortbildung.
(S. Beh.: Kellner II. Band I. Abth.
8§. 9. und 10.)

XI. (XXI) Die vier Jahreszeiten . . 148
Bestimmungen des Grundes und
Zweckes einer Thätigkeit.— Wort¬
bildung. (S. Beh.: Kellner II. Bd.
I. Abth. 88. 11 und 12.)

XII. (XXIII) Das Rothkehlchen . . 105
Wiederholung. (S. Behänd!.: Kellner
II. Band I. Abth. 8. 13.)

III. Der zusammengezogene Latz.
XIII. (XXVI) Die Bäumchen ... 122

Der zusammengezogene Satz. — Be¬
griff desselben. — Wortbildung. —

Der zusammengezogene Satz. Fort¬
setzung. — Steigerung des Merk-
malsworts. — Wortbildung. (S.
Beh.: Kellner II. Bd. I. Abth. §8. 14,
15, 16 und 17.)

Zweite Abtheilung:
Der zusammengesetzte Satz oder die Satzverbindung und das Satzgefüge.

I. Die Latzoerbindung.
XIV. (XXVIII) Die Hyacinthe . . .132

Die Satzverbindung; Begriff der¬
selben. — Arten der bei den Satzver¬
bindungen gebräuchlichen Bindewörter.

S. Beh.: Kellner II. Band II. Abth.
8. 1 und 2.)

H. Das Latzgefüge.
XV. (XXXII) Wohlthätigkeit ... 468

Der Beifügesatz (Aitributivsatz). — Der
Subjectivsatz. — Objectiv- oder Er¬
gänzungssätze. — Fortsetzung. (Siehe

Beh.: Kellner H. Band II. Abth. 88. 1,
2, 3 und 4.)

XVI. (XXXV) Die Blumenlcse... 458
Umstandssätze des Ortes. — Um¬
standssätze der Zeit. — Umstands¬
sätze der Art und Weise. — Um-,
standssätze des Grundes. — Ver¬
kürzte Sätze. — Wiederholung. — Fort-

 gesetzte Wiederholung. — Die Periode.
— Anhang. (S. Beh.: Kellner II. Bd.
II. Abth. §§. 1,2,3,4,5,6,7,8, 9 unb 10.)

XVII. Das Leben der Blumen. . . 131

(Fehlt die Behandlung im re. Lehrgang.)

•) Di« in () stehenden Zahle» bedeuten die Nummern der Mustcrstücke in der »euer» Aufl. »ou Kellaer's

2l n m. Daß die de« grammatischen Verständniß eines Musterstücks in dem rc. Lehrgang vorbergehefiben —
das l »gisch« Verständniß desselben bezweckenden Übungen —, auch wirklich vor den grammatischen Übungen durch¬
genommen werden muffen, versteht stch von selbst. Sie bereiten das grammatische Verständniß vor und bieten eine»
retchen Schatz für geistdildende Aufsatzübungen.


